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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
die erste Halbserie mit den größeren Bällen (40mm) 
und der neuen Zählweise (3 Gewinnsätze bis 11) ist 
vorbei, und es hat sich bewahrheitet, was vor der 
Saison schon vermutet worden ist. 
Gerade durch die kürzeren Sätze hat sich einiges für 
uns Spieler geändert, woran wir uns noch gewöhnen 
müssen. Man muss von Anbeginn des Satzes „Gas 
geben“, damit man nicht gleich fast chancenlos in 
Rückstand gerät und den 1. Satz verliert. Das Spiel 
ist hektischer, aber durch die fast zwangsläufig 
knapperen Sätze auch spannender geworden und es besteht jetzt für den schwäche-
ren Spieler eher die Möglichkeit, auch einmal gegen einen besseren Spieler zu ge-
winnen. Außerdem sind die Punktspiele jetzt eher beendet, und es verbleibt somit 
mehr Zeit, sich mit der gegnerischen Mannschaft nach dem Spiel noch ein wenig 
gemütlich zu einem kleinen Plausch zusammenzusetzen. Warten wir ab, was die 
demnächst anstehenden Reformen der TT-Regeln (u.a. beim Aufschlag) für unseren 
Sport bedeuten. 
Für unsere 2 männlichen Jugendmannschaften war es mit Platz 7 und 12 die wie 
erwartet schwere Halbserie in den für sie jeweils neuen und klassenhöheren Staffeln 
Bezirksklasse bzw. Kreisliga. Die weibliche Jugend belegt punktgleich mit dem 
Dritten und Vierten Platz zwei in der Kreisliga. Die 3 Schülermannschaften konnten 
sich in ihren Spielklassen mit Platz 3 und 4 gut behaupten und geben uns damit be-
gründeten Anlass, wieder auf bessere Zeiten in unserer Schüler- und Jugendabtei-
lung zu hoffen. Bei den Kreismeisterschaften in Wallenhorst konnten Burhan Ali, 
Simon Wächter und Eike Mogendorf mit Platz 3 im Doppel auch schon die begehr-
ten Plätze auf dem Treppchen erreichen. Dieses ist zweifelsohne auch ein großes 
Verdienst unserer Betreuer und besonders  unserer Jugendtrainer Theo Meyer und 
Udo Schäffold, die sich jeden Dienstag und Freitag intensiv um unseren Nachwuchs 
kümmern. 
Erfreulich sieht die Halbzeitbilanz bei den ersten drei Herrenmannschaften aus, 
denn die 2. ist Herbstmeister und die 1. und 3. belegen z. Zt. Platz zwei, der am En-
de der Saison das Erreichen der Relegationsspiele zum Aufstieg bedeutet. Für die 4. 
Mannschaft verlief die Saison mit Platz 8 schlechter als vor Saisonbeginn gedacht, 
und die 5. Herren strebt einen Platz im oberen Mittelfeld der Tabelle an. Erwäh-
nenswert ist sicherlich, dass die 4. und 5. durch die Ersatzgestellung von Jugend-
spielern versuchen, diese langsam in die Herrenmannschaft zu integrieren und an 
das höhere Spielniveau bei den Herren heranzuführen. 
Doch wieder einmal war es unseren routinierten Spielern(innen) vorbehalten, die 
Titelsammlung des SVC zu erweitern. Denn neben einem Kreismeistertitel im Dop-
pel Ü 40 durch Wilfried Wächter und Wilhelm Stahmeyer konnte Marita Wächter 
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Wichtige Termine 
 02./03. 02., Landeseinzelmeisterschaften der    

  Senioren in Bremervörde 
 18. 02., Bezirksmannschaftsmeisterschaften  

   der Senioren in Oesede 

 03.03., TT-mini-Meisterschaften in der  

   Sporthalle am Heideweg ab 10.00 Uhr  

 10. 03., Landesmannschaftsmeisterschaften 

                            der Senioren in Tündern 

 13. 04., Saisonabschlussfeier Hof Glüsenkamp 

 04./05. 05 Relegationsspiele für alle Tabellenzweiten   

  (Aufstieg) und Tabellenachten (Abstieg) 

ihren Titel in der Klasse Ü 40  bei den Bezirksmeisterschaften Weser-Ems in Es-
terwegen erfolgreich verteidigen. Auch Hubert Hawighorst qualifizierte sich als 
Drittplatzierter in der Klasse Ü 50 für die Landesmeisterschaften . 
Mit 32 teilnehmenden Kindern war die Resonanz bei den Schüler- und Jugendver-
einsmeisterschaften Mitte Dezember sehr gut. Unsere Anfängergruppe ist diens-
tags und freitags mit viel Begeisterung beim Training. Leider mussten wir die 
Gruppe nach den Herbstferien wegen der geringen Raumkapazität in der Turnhal-
le der Grundschule Powe in 2 Gruppen aufteilen, so dass die Kinder jetzt nur noch 
einmal die Woche trainieren können. Es wird höchste Zeit, dass Belm bald eine 
zweite, größere Sporthalle bekommt, damit wir und auch die anderen Abteilungen 
im Verein den Kindern mehr und bessere Trainingsmöglichkeiten bieten können. 
Auch im Jahr 2002 werden wir wieder die mini-Meisterschaften für Kinder bis zu 
12 Jahren, die noch an keinem Punktspielbetrieb teilgenommen haben, ausrichten, 
und zwar am Sonntag, dem 3. März. Ich hoffe, dass uns wieder viele Kinder und 
Erwachsene aus unserer Abteilung bei der Durchführung und Organisation unter-
stützen werden. 
Für die Rückrunde hoffe ich nicht nur auf viele Siege und auf den einen oder an-
deren Aufstieg unserer Mannschaften, sondern vor allem auf ein verständnisvol-
les, friedvolles Miteinander und viel Freude beim Tischtennis. 
Abschließend sage ich „Danke“ an unsere Sponsoren, Spieler, Betreuer und 
Freunde der TT-Abteilung für die Unterstützung, die geleistete ehrenamtliche Tä-
tigkeit sowie die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr. 
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1. Herrenmannschaft 
 

In der 1. Mannschaft läuft alles 
fast wie geplant mit dem Ziel, 
Aufstieg in die Landesliga.  
Wieder verstärkt mit Martin wur-
den wir als Topfavorit eingestuft. 
Diesem Ziel konnten wir nicht 
ganz gerecht werden, da sich der 
Aufsteiger TSG Dissen als deut-
lich spielstärkere Mannschaft ent-
puppte und zum anderen das 
Glück auf seine Seite brachte. So 
haben wir dann nur gegen Dissen 
mit 9:7 verloren  -  wie 5(!) ande-
re Mannschaften auch  -   und uns 
gegen Delmenhorst unter widri-
gen Umständen ein Unentschie-
den geleistet. Aber mit nunmehr 3 
Minuspunkten sind wir gut im 
Rennen. Die Rückserie war ohne-
hin immer unsere “bessere Hälf-
te“.  
Anders als in Vorjahren haben wir 

B ezirkso berliga Süd

  1. TSG Dissen 80 : 56 13 : 1

  2. SVC  B elm-P o we 78 : 48 15 : 3

  3. Spvg. Oldendorf 70 : 56 11 : 7

  4. SSC Dodesheide 67 : 65 10 : 8

  5. Blau-Weiß Lohne 57 : 61 8 : 10

  6. Delmenhorster TB 66 : 71 8 : 10

  7. SF Oesede 54 : 68 7 : 11

  8. TV Hude 64 : 69 6 : 12

  9. SV Union M eppen 57 : 73 6 : 12

10. Wardenburger TV 53 : 79 2 : 16

sehr wenig Verletzungssorgen ge-
habt und brauchten nur 2x Ersatz; 
in einem seiner letzten Spiele für 
Belm hat uns Holger gegen Hude 
souverän mit 2 Punkten geholfen 
und im letzten Spiel Wiwi gegen 
Oesede – vielen Dank.  
Nun hoffen wir auf eine erfolgrei-
che Rückrunde mit einer guten 
Stimmung in der Halle. Vielleicht 
haben doch noch ein paar mehr 
Leute Spaß, uns ein wenig zu un-
terstützen? 
Berthold Schlüter 

 
 
 
 
 
 
 
 
Alter schützt vor 
Leistung nicht  -  
Trotz Erreichen 
der Alters-
schmerzgrenze 
(50 Jahre) wie-
der zurück ins 
obere Paarkreuz: 
Hubert Brake  
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2. Herrenmannschaft 
 

Souveräner Herbstmeister 
 
Mit 17:1 Punkten und 80:25 Spie-
len konnten wir den inoffiziellen 
Titel des Herbstmeisters mit 3 
Punkten Vorsprung auf den OSC I 
erringen, dementsprechend gut 
war auch die Stimmung in der 
Mannschaft, während und nach 
den Punktspielen. 
 
Nicht nur die 2. Bezirksklasse 
Nord, sondern auch die 2. Mann-
schaft des SVC ist deutlich stärker 
besetzt als letztes Jahr. Mit Wil-
fried Wächter, Thomas Kuschel, 
Andre Hahn, Wilhelm Stahmeyer, 
Thomas Schmitz und Fritz Hel-
mich liegt unsere Stärke in der 
Ausgeglichenheit der Truppe. Da 
uns bei den „wichtigen“ Spielen 
auch noch Holger Stanke (von 
Mainz angereist) verstärkt hat, 
war es fast logisch, dass wir in der 
Staffel unserer Favoritenrolle ge-
recht werden konnten.  
So stehen zum Ende der Halbserie 
acht zum Teil recht deutliche Sie-
ge zu Buche, nur gegen Schlede-
hausen mussten wir beim 8:8 
(nach 4:7 Rückstand) einen Punkt 
abgeben. 
 
Da uns Holger, wegen seines Ver-
einswechsels nach Mainz-Finthen 

in der Rückserie nicht mehr zur 
Verfügung steht, wollen wir ver-
suchen, unsere momentan gute 
Form in die Rückserie mitzuneh-
men, um auch ohne Holgi den 
Punktevorsprung bis zum Ende 
der Saison erfolgreich zu verteidi-
gen. Deshalb werden wir Mitte 
März erstmals ein zusätzliches 
Mannschaftstraining auf Borkum 
einlegen.  
Wir hoffen, dass wir am Ende der 
Saison unseren Aufstieg feiern 
können, doch bis dahin ist es noch 
ein langer Weg mit 9 Punktspie-
len. 
 
Im Namen der 2. Herren bedanke 
ich mich an dieser Stelle bei Hol-
ger für seine wichtige spielerische 
Unterstützung in den Punktspielen 
gegen OSC I, Gretesch und Venne 
sowie bei der VGH-Vertretung 
Klaus Stagge für die gesponserten 
Trikots und Trainingsanzüge. 
  
Wilhelm Stahmeyer 

2. B ezirksklasse N o rd

  1. SVC  B elm-P o we II 80 : 25 17 : 1

  2. OSC Osnabrück I 69 : 40 14 : 4

  3. TSV Venne 70 : 50 13 : 5

  4. SF Schledehausen 74 : 55 11 : 7

  5. SSC Dodesheide III 52 : 66 9 : 9

  6. TSG Burg Gretesch III 60 : 56 8 : 10

  7. VfL Osnabrück 50 : 69 7 : 11

  8. SV Nortrup 57 : 74 5 : 13

  9. SSC Dodesheide II 37 : 75 4 : 14

10. OSC Osnabrück II 40 : 79 2 : 16
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3. Herrenmannschaft 
 
Wie hatte ich im letzten TopSpin 
vor der Saison geunkt: 
“Die Meisterschaft sollte nur über 
die III. führen, wenn ......“ 
 
Alle „wenn“ sind in Erfüllung ge-
gangen – mehr noch, wir sind  
über uns hinausgewachsen. 
Die Jungs an Pos. 1-3 haben ihre 
wahre Stärke (auch Ole nach 
schwächerem Beginn) konstant 
gezeigt, sind insbesondere auch 
nervlich der Situation voll ge-
wachsen. Keiner hat das Gefühl, 
im 5. Satz verlieren zu können 
und wenn es doch mal passiert, 
bügelt jemand anders das wieder 
aus. 
Ralph spielte überragend (15:3 als 
Klassenbester), die Mitte (Rene 
11:3 und Andre 10:3) war die bes-
te der Klasse und unten (Christian 
7:5 und Wilhelm 10:2) brannte 
nichts an. Nur die Doppelbilanz 
(18:12) ist in den engen Spielen 
noch verbesserungsfähig. 
Der Höhepunkt der Hinrunde war 
der nach 1:4 Rückstand erkämpfte 
9:7 Sieg in Engter, als auch un-
vorhergesehene Umstände vor 
dem Spiel (PKW-Wechsel, unver-
schuldete Verspätungen) sekundär 
waren gegenüber dem Willen die-
ser Truppe, das Spiel gewinnen zu 
wollen. 
Dieses führte zu weiterer Motiva-

tion und dem Glauben an die eige-
ne Stärke. 
Die Stimmung in der Truppe spie-
gelt sich wider in meinem Bericht 
(auszugsweise) nach dem letzten 
Spiel: 
  
„Mit einem sicher herausgespielten 9:5 
über eine nicht schlechte Heseper Mann-
schaft wurde mit 16:2 Punkten hinter dem 
punktgleichen TuS Engter der 2. Platz 
weiter abgesichert. 
  
Als richtige Taktik erwies sich die Maß-
nahme, den an diesem Wochenende in 
Willingen am Brett aktiven Rene von 
dem Chauffeur Ralph "The Driver" Tepe 
abholen zu lassen, um dann um 14.45 in 
der Halle aufzulaufen. Ralph weiß nun, 
dass es im Sauerland richtige Berge gibt, 
vor allem aber Straßen, die Fahrspaß ga-
rantieren. Rene weiß jetzt (vielleicht 
noch), dass es keine Utopie ist, die Stre-
cke Willingen-Belm im Adventsverkehr 
in 2 Stunden zu schaffen - inkl. Einkehr 
bei McDoof. 
Rene stand also wie gehabt an Pos. 3, ver-
lor zwar das Doppel und seine Einzel (Nr. 
2 und 3 der gesamten Hinrunde !), aber 
seine Bereitschaft, die Kumpels im Sauer-
land für gewisse Stunden im Kampf ge-
gen den Bierbrauer allein zu lassen, führte 
die III. zu einem sicheren Punkt-

Kreisliga N o rd

  1. TuS Engter I 79 : 29 16 : 2

  2. SVC  B elm-P o we III 79 : 36 16 : 2

  3. Spvg. Fürstenau II 69 : 46 13 : 5

  4. TuS Engter II 66 : 51 12 : 6

  5. SV Hesepe-Sögeln 67 : 55 10 : 8

  6. TSV Wallenhorst II 54 : 58 8 : 10

  7. TSV Venne II 48 : 70 5 : 13

  8. TSV Ueffeln 40 : 74 5 : 13

  9. TuS Bramsche 38 : 78 3 : 15

10. SV Nortrup II 33 : 76 2 : 16
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sieg gegen Draude + Co., da ich nicht auf-
rücken musste. 
Also: ein glatter Sieg, der auch 9:2 hätte 
ausfallen können, der aufgrund des star-
ken Ole und der Bank im unteren PK ei-
nen ruhigen Nachmittag bescherte.  
Da die "Eishalle" Belm gestern nicht un-
bedingt zum Verweilen einlud und auch 
eine Kabine für 4 Mannschaften nicht das 
non plus ultra mitteleuropäischer Umzieh- 
und Duschstandards gewährleisten konn-
te, war das Apres TT gestern stark einge-
schränkt.  
Im übrigen gab es noch wichtiges zu erle-
digen: 
Rene musste nach Willingen zurück - der 
Captain lieferte ihn um 20.30 im 
"Ferienpark Usseln" ab, nachdem einige 
Pinkelpausen es unmöglich gemacht hat-
ten, den Streckenrekord vom Mittag zu 
unterbieten.  

Eine Spitzenhinrunde ist zu Ende - wir 
freuen uns auf die Rückserie! 
Zumindest die Relegation greifen wir an - 
wer ist schon Post SV II oder SV Nort-
rup?“   
 
Dem ist nichts hinzufügen – au-
ßer .......... 
Da war noch die Anmerkung un-
seres Abteilungsleiters zum ein-
gangs zitierten Topspin-Bericht 
mir gegenüber im September:  
„Also in der Spitzengruppe sehe 
ich Euch wirklich nicht“. 
 
Zeigen wir´s ihm, Jungs! – Er 
wird sich freuen. 
Christian Gartmann 

Die Meisterschaft im Visier: 3. Herrenmannschaft beim Fototermin.  
V.l.: Wilhelm Brüggemann, Ralph Tepe, Rene Steinke, 

 Andre Tost, Ole Dirks und Christian Gartmann.   
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1. Kreisklasse Ost

  1. Spvg. Eicken 81 : 39 18 : 0

  2. OfV Ostercappeln 78 : 36 15 : 3

  3. TSV Riemsloh III 73 : 50 14 : 4

  4. SF Schledehausen II 67 : 49 11 : 7

  5. SuS Buer IV 68 : 64 11 : 7

  6. TTV Stirpe-Oelingen II 61 : 64 9 : 9

  7. Spvg. Oldendorf IV 52 : 68 6 : 12

  8. SVC  B elm-P o we IV 48 : 74 4 : 14

  9. TTC Topspin Grönegau 45 : 75 2 : 16

10. SV 28 Wissingen II 27 : 81 0 : 18

4. Herrenmannschaft 
Überraschend starke  

1. Kreisklasse 
In der letzten Ausgabe des Topspin 
hatte ich noch geschrieben, dass wir 
als Absteiger „automatisch“ in einer 
Favoritenstellung sind. Wir hatten uns 
selbst zwar keine Aufstiegschancen 
ausgerechnet, jetzt aber den Abstieg 
(in die 2. Kreisklasse!!) vor Augen zu 
haben, ist schon ziemlich überra-
schend. Nur Arfan konnte in der Hin-
runde wirklich überzeugen und wird 
von Position vier auf eins gesetzt. So 
ist vielleicht der eine oder andere 
Punkt mehr drin, denn eigentlich wol-
len wir uns den Gang in die Relegati-
on ersparen. 
Zu erwähnen ist vielleicht noch, dass 
sich unser „Oldie“ Norbert  

(„mit Noppen habe ich 4:2 gespielt“) 
als Nr. 3 behauptet hat. Eduard und 
David aus der 1. Jugend sind auch 
häufiger zum Einsatz gekommen und 
haben dabei nicht nur Lehrgeld zah-
len müssen (näheres Zahlenmaterial 
weiter hinten in dieser Ausgabe). 
Martin Schmidt 
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5. Herrenmannschaft 
 

Verkorkste Saison  
 
Um es vorwegzunehmen: Wir sind nicht 
Herbstmeister geworden. Wir sind zur 
Weihnachtspause auch nicht unter den 
Top 3 der Klasse vertreten, obwohl dies 
ein durchaus erreichbares Ziel gewesen 
ist. Man kann nun darüber trauern oder 
sich insofern freuen, dass die Mannschaften an sich ausgeglichener gewor-
den sind - der Weg nach oben ist nicht allzu weit und nach unten trennt 
uns ein deutlicher Punktunterschied.  
In der Rückrunde müssen wir weiter auf Axel Roemert verzichten, der 
sich zu Jahresbeginn unters Messer begeben will. Trotzdem werden wir 
uns für so manche knappe Niederlage oder auch das eine oder andere Un-
entschieden revanchieren bzw. das Spiel zu unseren Gunsten entscheiden - 
jedenfalls wird es nicht schwierig, die Rückrunde besser zu absolvieren als 
die Hinrunde, was ja auch ein Vorteil für uns ist.  
Jetzt müssen wir zuallererst einmal den Weihnachtsmann abwarten und 
dann den Jahreswechsel. 
 

Andreas Witte 

3. Kreisklasse Ost

1. TV Bissendorf 67 : 33 17 : 3

2. TuS Hilter III 66 : 33 16 : 4

3. VfL Lintorf II 61 : 24 15 : 5

4. TuS Borgloh IV 61 : 35 15 : 5

5. TSV Westerhausen II 55 : 38 13 : 7

6. Spvg. Oldendorf VI 54 : 42 11 : 9

7. SVC  B elm-P o we V 51 : 43 11 : 9

8. Spvg. Oldendorf V 32 : 52 6 : 14

9. TuS Hilter IV 24 : 64 2 : 18

10. TuS Hilter V 15 : 67 2 : 18

11. TSV Riemsloh VI 13 : 68 2 : 18
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Damen 
 

Das war mal wieder eine ziem-
lich durchwachsene Saison!   

 
Nach einem klaren Sieg gegen 
Post SV (gegen die wir sonst auch 
schon ebenso hoch verloren hat-
ten) folgte das von keinem von 
uns erwartete 1:7 gegen Hollage. 
Wie das passieren konnte, fragen 
wir uns heute noch immer. Nach 
insgesamt drei weiteren Siegen  
(Hasbergen, Venne und Börger) 
und 2 Unentschieden (Molbergen 
und Hesepe) beendeten wir die 
Saison mit 2 Niederlagen gegen  
Oesede und  Oldendorf, die am 
Ende immerhin Erst- und Dritt-
platzierte waren. 
Wir belegen mit 10:8 Punkten den 
5. Platz. Insgesamt  war es im 
Mittelfeld ziemlich eng, so dass 
ich hoffe, dass wir in der Rückse-
rie mit mehr Trainingseinsatz und 
ein bisschen Glück uns vielleicht 
noch etwas verbessern können. 
Woran wir sicherlich auch noch 
arbeiten müssen, sind unsere Dop-
pel. Die Paarungen hatten in der 
Hinserie oft gewechselt, so dass 
wir auf insgesamt 8 verschiedene 
Doppelkonstellationen gekommen 
sind. Vielleicht bekommen wir es 
in der Rückserie ja mal hin, die 
Doppel auf einige wenige Varian-
ten zu beschränken. 
Anne hat im November ihr letztes 
Spiel bestritten, da sie im März ihr 

zweites Kind bekommen wird. Sie 
wird uns sicher fehlen. Aber dafür 
hoffen wir auf Babsie, die nach 
ihrer Babypause nun seit Novem-
ber wieder im Einsatz ist.  
Ein Dankeschön noch an Wil-
helm, der uns bei fast allen Spie-
len tatkräftig unterstützt hat, und 
herzlichen Glückwunsch an Mari-
ta, die im November bei den Be-
zirksmeisterschaften ihren Titel 
verteidigt hat! 
Iris Hinternesch 

B ezirksliga Süd

1. SF Oesede 59 : 25 15 : 3

2. SV Hesepe-Sögeln 58 : 37 14 : 4

3. Spvg. Oldendorf III 57 : 39 14 : 4

4. Post-SV Osnabrück 53 : 42 12 : 6

5. SVC  B elm-P o we 47 : 38 10 : 8

6. TSV Venne II 45 : 44 8 : 10

7. SV M olbergen 46 : 57 6 : 12

8. BW Hollage II 35 : 52 5 : 13

9. SV DJK Börger 34 : 54 5 : 13

10. TuS Hasbergen 16 : 62 1 : 17

Das Rätsel aus der September–
Ausgabe ist gelöst: Anne erwartet 
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So. 06. 01. 11.00 SF Oesede : 1. Herren 
Fr. 11. 01. 18:15 1. Schüler : TTV Stirpe-Oelingen II 
Sa. 12. 01. 15:00 SF Oesede : Damen 
Sa. 12. 01. 16:00 SSC Dodesheide : 1. Herren 
Fr. 18. 01. 19:30 SSC Dodesheide III : 2. Herren 
Fr. 18. 01. 20:00 Damen : SV Hesepe-Sögeln 
Di. 22. 01. 18:15 1. Schüler : Hunteburger SV II 
Fr. 25. 01. 20:15 TuS Bramsche : 3. Herren 
Fr. 25. 01. 20.00 BW Lohne : 1. Herren 
So. 27. 01. 11:00 TSV Venne II : Damen 
Mo. 28. 01. 18:30 TSV Venne : weibl. Jugend 
Di. 29. 01. 20:00 SV Nortrup II : 3. Herren 
Fr. 01. 02. 19:45 VfL Osnabrück : 2. Herren 
Fr. 01. 02. 20:00 3. Herren : TSV Venne II 
So. 03. 02. 11:00 SV Hesepe-Sögeln : 3. Herren 
Di. 05. 02. 18:30 weibl. Jugend : SV Eintr. Neuenkirchen II 
Di. 05. 02. 20:00 Damen : Post-SV Osnabrück 
Fr. 08. 02. 18:15 1. Schüler : Hunteburger SV I 
Fr. 08. 02. 19:30 SV Molbergen : Damen 
Sa. 09. 02. 15:30 1. Herren : TB Delmenhorst 
Do. 14. 02. 18:00 Post-SV Osnabrück : weibl. Jugend 
Fr. 15. 02. 18:00 TTV Stirpe-Oelingen I : 1. Schüler 
Fr. 15. 02. 20:00 2. Herren : Osnabrücker SC II 
So. 17. 02. 10:00 Spvg. Oldendorf II : weibl. Jugend 
Di. 19. 02. 18:15 1. Schüler : BW Hollage 
Di. 19. 02. 18:30 weibl. Jugend : SV Eintr. Neuenkirchen I 
Fr. 22. 02. 20:00 SV Nortrup : 2. Herren 
Sa. 23. 02. 15:00 1. Herren : Union Meppen 
Sa. 23. 02. 15:00 Damen : Spvg. Oldendorf III  
Di. 26. 02. 18:15 1. Schüler : SV Hesepe-Sögeln 
Fr. 01. 03. 20:00 2. Herren : SSC Dodesheide II 
Fr. 01. 03. 20:00 TSV Wallenhorst II : 3. Herren 
Fr. 01. 03. 20:00 Damen : BW Hollage II 
Di. 05. 03. 18:30 weibl. Jugend : SV Wissingen 
Fr. 08. 03. 20:00 2. Herren : SF Schledehausen 
Sa. 09. 03. 15:00 2. Herren : TSV Venne 
Sa. 09. 03. 15:00 Damen : TuS Hasbergen 
Di. 12. 03. 18:30 weibl. Jugend : SF Schledehausen 
Fr. 15. 03. 20:00 3. Herren : TuS Engter I 
Sa. 16. 03. 15:00 TSV Ueffeln : 3. Herren 
Sa. 16. 03. 15:30 Eintracht Börger : Damen 
Do. 21. 03. 18:30 SF Oesede : weibl. Jugend 
Fr. 22. 03. 20:00 3. Herren : TuS Engter II 
Sa. 23. 03. 15:00 1. Herren : TV Hude 
Sa. 23. 03. 15:00 3. Herren : Spvg. Fürstenau II 
Sa. 30. 03. 14:30 Wardenburger TV : 1. Herren 
Fr. 05. 04. 19:30 TSG Burg Gretesch III : 2. Herren 
Sa. 06. 04. 15:00 1. Herren : TSG Dissen  
Fr. 12. 04. 20:15 Osnabrücker SC I : 2. Herren 
Sa. 13. 04. 15:00 1. Herren : Spvg. Oldendorf 

Vorläufiger Rückrundenspielplan 2001/02 
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Unser Abteilungsleiter – seit Urzeiten nur 
Jason gerufen – ist seit Jahrzehnten Sy- 
nonym für den Tischtennissport in Belm. 
Tischtennis in Belm? Antwort: „Aha, bei 
Stahmeyer“ –  
oder Frage: „Stahmeyer?“ Antwort: „Der 
Tischtennisspieler?“ – 
So oder ähnlich hängen Frage und Ant-
wort vielfach zusammen. 
 
Ende der sechziger Jahre als hoffnungs-
volles Schülertalent im SVC von Theo 
Meyer und Cousin Theo Stahmeyer ge-
fördert, spielte Jason in den siebziger Jah-
ren in der Jugendmannschaft für den da-
maligen Bundesligisten VfL Osnabrück, 
wo unter der Betreuung von Peter Schar-
macher der Niedersachsenmeister mit der 
Mannschaft und die Teilnahme an den 
Norddeu t schen Meis te r scha f ten 
(Jugendmannschaft) als in bester Erinne-
rung gebliebene Höhepunkte unvergess-

lich sind. 
Die älteren SVCer haben die damaligen Geschichten (Sieg gegen Röben usw.......) 
hin und wieder zu späterer Stunde gehört ......... 
Nach der ersten Herrensaison beim VfL (in der II. Mannschaft in der Verbandsli-
ga) lockte 1976 nach dem Abitur die Lehrstelle als Kaufmann bei Heydt Coca-
Cola („zufällig“ mit dem Personalchef Theo Meyer),  womit sich dann für alle 
„völlig überraschend“ die Rückkehr zum damaligen Bezirksligisten SVC (mit 
Theo Meyer als Abteilungsleiter) anbahnte. 
 
Mittlerweile ist ein Vierteljahrhundert vergangen - Jason hält nunmehr als Finanz-
buchhalter dem braunen Gold noch immer die Stange und ist „die“ Institution bei 
Concordia in Sachen Tischtennis, mittlerweile schon 17 Jahre als Abteilungsleiter.   
Sportlich von 1976 bis 1995 aus der I. Mannschaft (davon viele Jahre als number 
one) nicht wegzudenken, ist Jason heute mit seinen alten Spezis (Wilfried Wäch-
ter, Thomas Kuschel, Fritz Helmich,  Andre Hahn, Thomas Schmitz) Captain der 
II. Mannschaft. 
Er hält einige Rekorde für die Ewigkeit, sei es 

 den der meisten Spiele für Concordia oder 
 den Dauerbrennerrekord (ich glaube 11 Jahre kein Punktspiel verpasst  
 oder so!). 

Er hat auf Kreis- und Bezirksebene zahlreiche Einzel- und Doppeltitel abgeräumt 

S p i e l e r p o r t r a i t 
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(mir fällt gerade der Bezirksmeister Herren B 1982 in Gretesch ein: Endspiel ge-
gen Stephan Meyer und mit Stephan den Doppeltitel geholt!) und er darf sich 
auch Niedersachsenmeister der Senioren nennen. 
Legendär ist insbesondere aus der strengen Anfangszeit als Abteilungsleiter der 
eiserne Umgang mit Tischtennisbällen, wo es getreu dem Buchhalterkodex „keine 
Buchung ohne Beleg“ keinen (neuen) Ball ohne Rückgabe des kaputten Balles 
gab. 
Damals hatte man immer eine zweite Balldose in seiner Tasche mit beschädigten 
Bällen, um für alle Tauschfälle gerüstet zu sein –  denn Gott sei Dank gab es bei 
Punktspielen hin und wieder Gelegenheit, kaputte Bälle zu bunkern. 
Markenzeichen ist die Banane: Spätestens bei Anblick dieser Frucht in Jasons Ta-
sche weiß man einfach: Heute hat Jason ein Punktspiel. 
Wer kennt eigentlich noch den  Monsterwitz? 
Jason, erzähl doch mal ! 
Die Abteilung kann sich glücklich schätzen, jemanden an der Spitze zu haben, der 
in mehr als 3 Jahrzehnten Tischtennis im SVC einige Tiefen, aber sicherlich mehr 
Höhen – nicht zuletzt durch sein Engagement – erlebt hat. 
Ein Rückschlag wird indes kommen: Ich werde Dich 2002 erstmals schlagen! 
 
Christian Gartmann 
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Marita Wächter verteidigt ihren Titel bei den 
 Bezirksmeisterschaften der Seniorinnen Ü 40 

Hubert Hawighorst holt zweimal Bronze in der Klasse Ü 50 
 
Im letzten Jahr noch als Unbekannte zu Titelehren gekommen, zählte Ma-
rita Wächter diesmal natürlich zu den großen Favoritinnen bei den Tisch-
tennisbezirksmeisterschaften der Seniorinnen Ü 40. Im emsländischen Es-

terwegen (bei Papenburg) gelang ihr souverän die Titelverteidigung. Sie 
blieb dabei in fünf Begegnungen ungeschlagen und bezwang gleich zwei-
mal höherklassig spielende Konkurrentinnen. 
Im Doppel stand sie mit Gertrud Voskuhl (Schwester vom SVCer Hubert 
Brake) ebenfalls im Endspiel, unterlag hier jedoch knapp.   
Hubert Hawighorst errang bei seinem ersten Start in der Altersklasse Ü 
50 gleich zweimal Bronze. Erst im Halbfinale unterlag er seinem Doppel-
partner, dem Landesligaspieler Udo Freitag vom TTC Delmenhorst, nach 
einer überraschenden 2:0 Führung noch knapp mit 2:3. 
Zusammen reichte es in der Doppelkonkurrenz ebenfalls zu Platz drei. 
Mit diesen Erfolgen haben sich Marita Wächter und Hubert Hawig-
horst für die Landesmeisterschaften der Senioren am 02./03. Februar 2002 
in Bremervörde qualifiziert. 
Udo Schäffold 

Sehr gute Ergebnisse bei den Senioren: 
Bezirksmeisterin im Einzel und Vize im Doppel: Marita Wächter. 

 Zweimal Dritter: Hubert Hawighorst. 
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SB-STATION 
Ludwig Poerschke 
KFZ-Meister  

• Motorprüfdienst 
• Karosseriereparatur 
• TÜV-Abnahme Mo, Die, Mi und Fr. 
• Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 7,5 t 
  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Kreismeisterschaften der Schüler, Jugend und  

Senioren am 20./21. Oktober in Wallenhorst 

 

14 Jugendliche und zwei Senioren versuchten ihr Glück bei den diesjähri-
gen Kreismeisterschaften in Wallenhorst. Und tatsächlich kamen sie mit 
ein paar Medaillen im Gepäck wieder zurück. 
 

Im Einzel der Altersklasse Schü-
ler C gewannen Burhan Ali und 
Simon Wächter jeweils zwei 
Spiele, konnten sich damit aber 
nicht für die Semifinals qualifi-
zieren. Dafür erreichten sie bei 
ihrem ersten echten Turnierstart 
gleich einen dritten Platz im 
Doppel. Super!! 
 
Dies gelang ebenfalls Eike Mo-
gendorf mit seinem Doppelpart-
ner Marc Brinkötter aus Dissen 
b e i 
d e n 

Schülern A. Nach drei Siegen trafen sie im 
Halbfinale auf das topgesetzte Duo Stalfort/
Sandbrink aus Ankum und unterlagen erst 
knapp nach harter Gegenwehr.  
 
Im Einzelwettbewerb überstanden unsere 3 
Teilnehmer alle die Gruppenspiele. Eike unter-
lag in der ersten Hauptrunde und Andreas La-
gemann und Sven Tiesmeyer erwischte es 
eine Runde später. 
 
Florian Wilhelm, Pascal Schwirz, Patrick 
Nieporte, Jakob Schütz und Humair Ali 
mussten bei den Schülern B noch reichlich 
Lehrgeld bezahlen. Doch sicherlich haben sie 
auch eine Menge Erfahrung sammeln können. 

Burhan Ali und Simon Wächter gewannen bei 
ihren ersten Kreismeisterschaften gleich die 

Erst zierte er sich - dann spielte 
er ganz groß auf: 

Eike Mogendorf, 3. im Doppel 
der Schüler A-Klasse. 
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Keiner der fünf konnte sich für die Hauptrunde im Einzel qualifizieren 
und nur Pascal mit seinem Partner überstand die erste Doppelrunde.   
 
Die vier männlichen Jugendlichen (David Joachimmeyer, Michael 
Schilder, Alexander und Eduard Kirchgessner) zeigten endlich wie-
der eine engagierte Leistung. Mit guter Einstellung und dem nötigen 
Kampf überstanden sie die Gruppenspiele, um dann allerdings die  
Überlegenheit ihrer Konkurrenten neidlos anerkennen zu müssen. Im 
Doppel (scheinbar eine Belmer Domäne, davon weiter unten noch 
mehr) erreichten David und Eduard  nach sehr guten Leistungen die 
dritte Runde und unterlagen nur knapp einer Paarung vom SuS Buer. 
 

Auf den Weg nach Wallenhorst hatten sich auch die Senioren Wilhelm 
Stahmeyer und Wilfried Wächter gemacht. Und wie hätte es auch 
anders sein können: Im Doppel gewannen sie gegen die Abwehrspezia-
listen Hölter (Kloster-Oesede)/Imbrock (Oldendorf) mit 3:2 erstmals 
den Titel eines Kreismeisters der Senioren Ü 40!! Wilfried hätte das 
Ganze noch toppen können, hatte er doch im Endspiel gegen eben die-
sen Hölter im 4. Satz mehrere Satzbälle und verspielte im Schluss-
durchgang eine hohe Führung. Aber trotzdem —  Silber hat doch auch 
was und was nicht ist, kann ja noch was werden. 
Udo Schäffold 

Senioren-Kreismeister Ü 40 im Doppel:  
Wilfried Wächter und Wilhelm Stahmeyer 
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Sonntag 03.03.2002  

um 10.00 Uhr 

Sporthalle am Heideweg 

 

Anmeldungen über  

die Grundschulen und die 

Orientierungsstufe. 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Weibliche Jugend 
Aus der Sicht der Spielerinnen 

 

Vize-Herbstmeister 
Mit dem zweiten Platz in der Hin-
serie 2001/2002 haben wir unser 
Saisonziel, Wiederholung von 
Platz 4 aus dem Vorjahr, bis jetzt 
bei weitem übertroffen. 
Auch die neue Zählweise und die 
neuen 40-mm-Bälle stellten dabei 
nach kleinen anfänglichen Proble-
men kein Hindernis dar. 
Das Ergebnis lässt sich nicht nur 
auf die gute Leistung der gesam-
ten Mannschaft zurückführen, 
sondern vielleicht auch darauf, 
dass zwei starke gegnerische 
Mannschaften die Spielklasse ver-
lassen haben. Somit hatten wir in 
dieser Hinserie 8 Spiele bei insge-
samt neun Mannschaften zu 
bestreiten. Der Weg zu so man-
chem Sieg wurde vom oberen 
Paarkreuz mit Larissa Tepe (11:3) 
und Hilke Wunder (13:2) geebnet, 
konnte aber nur durch die Leis-
tung des unteren Paarkreuzes mit 
Miriam Jenß, Jessica Wiechmann 
und Leah Köppe verwirklicht wer-
den. Leider wurde ein Sieg gegen 
Spvg. Oldendorf mit einem 5:7 
knapp verschenkt, und auch gegen 
Neuenkirchen I wäre mehr drin 
gewesen! 
Insgesamt war diese Hinserie aber 

doch sehr erfolgreich und hat viel 
Spaß gemacht. Besonders Letzte-
res lag auch an unserem neuen 
Supi-Trainer Thomas Schmitz. 
T h o m m y ,  w i r  l i e b e n 
disch !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
!!!!! 
Und wir freuen uns schon auf die 
Rückserie mit dir, deinem Autora-
dio und Aalbert dem Aal!! 
P.S. Schönen Dank auch an dich, 
Ralph Tepe, dass du eingesprun-
gen bist, wenn unser Fahrer ver-
hindert war. 
Larissa und Hilke 

 

Aus der Sicht  des Betreuers 

Was sich vor der Saison, aus der 
Entfernung betrachtet, nur mit 
Skepsis beurteilen ließ, entwickel-
te sich während der Hinrunde zu 
positiver Gewissheit. Es gibt tat-
sächlich eine Mannschaft der 
weiblichen Jugend und die Beto-
nung liegt hierbei auf Mannschaft. 
Zwar schwingen Hilke und Laris-
sa das Zepter in der Truppe, aber 
mittlerweile scheinen auch sie ge-

Kreisliga weibl. Jugend

1. SV Eintr. Neuenkirchen I 56 : 6 16 : 0

2. SVC  B elm-P o we 49 : 24 12 : 4

3. Spvg. Oldendorf II 50 : 30 12 : 4

4. SV Wissingen 44 : 29 12 : 4

5. SF Oesede 39 : 36 8 : 8

6. SV Eintr. Neuenkirchen II 26 : 43 6 : 10

7. Post-SV Osnabrück 31 : 51 3 : 13

8. SF Schledehausen 17 : 52 2 : 14

9. TSV Venne 14 : 55 1 : 15
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merkt zu haben, dass es ohne Mi-
riam, Jessica und Leah nicht geht. 
Und das ist gut so! 
Das wirkt sich natürlich auch auf 
die sportlichen Leistungen aus, 
und mit sechs Siegen aus acht 
Spielen stehen wir durchaus zu-
recht auf dem zweiten Tabellen-
platz. Platz 1 scheint fest an Neu-
enkirchen I vergeben und so müs-
sen wir uns in erster Linie auf die 
Mannschaften, die punktgleich 
hinter uns stehen, konzentrieren. 
Somit kommt wohl dem Spiel ge-
gen Oldendorf eine vorentschei-
dende Rolle zu, denn das Hinspiel 
wurde nur knapp mit 5:7 verloren. 
Mit einer ähnlich engagierten 
Leistung in der Rückrunde sollte 
der zweite Platz aber zu schaffen 
sein. 
Nun ist natürlich nicht alles Gold 
was glänzt und in dem Zusam-
menhang muss ich mir an die ei-
gene Nase fassen. Leider ist es 
mir aus Zeitgründen nicht mög-
lich, das Training der Mädels wie 
geplant zu unterstützen. Aus die-
sem Grunde möchte ich noch ein-
mal an unsere Damenmannschaft 
appellieren, doch einmal auf die 
Mädchen zuzugehen und viel-
leicht mal einen gemeinsamen 
Trainingsabend zu organisieren. 
Schließlich handelt es sich um po-
tentielle Nachfolgerinnen, wobei 

Hilke schon in der Saison 
2002/03 bei den Damen antreten 
muss, wenn sie denn will. 
Zum guten Schluss möchte ich 
mich bei den Mädchen für eine 
schöne, weil interessante und 
problemlose Hinrunde bedan-
ken. Die Rückserie kann kom-
men! 
Thomas Schmitz (Fahrer/Betreuer) 

1. Männliche Jugend  
Aus der Sicht des Betreuers 

 
Grenzen aufgezeigt! 

 
Das war ein Jahr zum Lernen!
Bezirksklasse hat eine Belmer 
Jugendmannschaft ja auch schon 
lange nicht mehr gespielt. Und ist 
auch wohl ein bisschen zu hoch 
gegriffen. Da fehlt einfach noch 
das entscheidende Etwas. 
 
Aber von vorn: Gemeldet für die 
Kreisliga musste die 1. männliche 
Jugend wegen fehlender Meldun-
gen eine Klasse höher spielen. Da 
gab es dann außer Ankum II keine 
Mannschaft mehr, gegen die 
schon mal gespielt wurde. 
 
Es zeigte sich dann auch schnell, 
wo der Hammer hängt: 2:8 gegen 
OSC; 1:8 gegen Ankum II;1:8 
gegen Buer waren schon ernüch-
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Aus der Sicht der Spieler 

 

Wir sind nicht so schlecht wie 
wir gespielt haben! 

 
Bedenklich gehen wir in das Jahr 
2002, denn uns ist bewusst gewor-
den, dass in der Bezirksklasse ein 
anderer Wind weht.  
Auch wenn der Erfolg zur Zeit 
noch ausbleibt, sind wir unserer 
Stärke treu geblieben: der Zusam-
menhalt innerhalb der Mann-
schaft. 

ternde Ergebnisse. Da war auch 
nicht etwa Pech im Spiel – da ging 
nichts mehr. Dann kam Wissingen 
und die Ergebnisse sagten uns: die 
sind auch nicht besser als wir. 
Nach spannenden Kämpfen muss-
ten wir mit 6:8 (28.27) die Punkte 
abgeben. 
Im nächsten  Spiel  gegen Dissen 
war uns dann Fortuna freundlich 
gestimmt. Der erste Sieg mit 8:5 
konnte verbucht werden. Dann  
kamen mit Post SV und Ankum I 
nochmals unüberwindbare Hürden 
um in Hasbergen noch mal zu 
punkten. 
Hasbergen war sicherlich das 
stärkste Spiel in der Hinrunde. 
Keine Mannschaft konnte sich
Vorteile verschaffen. Die Ausge-
glichenheit zeigte sich besonders 
daran, dass sowohl Doppel als 
auch oberes und unteres Paarkreuz 
jeweils remis spielten, was 
schließlich zum 7:7 Endergebnis 
beitrug. 

B ezirksklasse männl. Jugend

1. SV Quitt Ankum I 64 : 22 16 : 0

2. SuS Buer 60 : 35 12 : 4

3. OSC Osnabrück 54 : 37 12 : 4

4. SV Quitt Ankum II 54 : 35 10 : 6

5. Post-SV Osnabrück 52 : 34 10 : 6

6. Spvg Gaste-Hasbergen 35 : 56 5 : 11

7. SVC  B elm-P o we 26 : 60 3 : 13

8. TSG Dissen 29 : 61 2 : 14

9. SV Wissingen 28 : 62 2 : 14

10. VfL Bad Iburg zurückgezogen

Fazit: Die Klasse ist eingeteilt in 
zwei Blöcke. Wir stehen von 
neun Mannschaften auf Platz 7 
und können einen Platz aufstei-
gen. Mehr ist realistisch nicht 
drin - sollte aber Ziel sein. Wie 
immer: Alle sind eigentlich mit 
Einsatz dabei, haben Spaß und 
sind auch trainingsfleißig. Jetzt 
wurden noch neue Beläge geor-
dert – das muss ja was werden. 
 
PS: alle haben in der 4. oder 5. 
Herren als JES gespielt. Dies 
sollte auch in der Rückrunde 
wiederholt werden! 
 
Noch mal PS: herzlichen Dank 
an Thomas für seinen Einsatz! 
Auch Danke an Ralph Tepe. 
Winfried Schilder 



24 

2. Männliche Jugend 

 
Wie zu erwarten, hatte die 2. Ju-
gend in der Kreisliga einen schwe-
ren Stand. Lediglich zu 2 Unent-
schieden reichte es bis zum Ab-
schluss der Hinserie.  
Dass es nicht mehr Punkte wur-
den, lag sicherlich auch an der 
mangelhaften Einstellung der 
Spieler.  
Zur Rückserie hat Alexander 
Kirchgessner aus der 1. Jugend-
mannschaft sich bereit erklärt, bei 
uns zu spielen. In einigen Begeg-
nungen werden aus der ersten 
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Kreisliga männl. Jugend

1. TSV Westerhausen 74 : 27 19 : 3

2. Spvg. Niedermark 74 : 30 19 : 3

3. Kloster-Oesede 71 : 36 18 : 4

4. SF Schledehausen 61 : 48 14 : 8

5. OfV Ostercappeln 58 : 53 11 : 11

6. TSG Dissen II 51 : 62 10 : 12

7. Spvg. Oldendorf II 59 : 56 9 : 13

8. TuS Hilter 52 : 63 8 : 14

9. SF Lechtingen 49 : 65 8 : 14

10. SV Wissingen II 45 : 61 8 : 14

11. TSV Wallenhorst 32 : 71 6 : 16

12. SVC  B elm-P o we II 21 : 75 2 : 20

Diese bekannte "Belmer Ge-
schlossenheit" lässt bei unseren 
Gegnern zu wünschen übrig, je-
doch das kleine Manko, das man 
nicht außer Acht lassen darf, ist, 
dass sie einfach erfolgreicher wa-
ren. Unser Ergebnis, der 7. Tabel-
lenplatz, soll deswegen nun in der 
Rückserie durch hartes Training 
deutlich verbessert werden. In uns 
steckt nämlich mehr Potential, das 
wir auch ausschöpfen wollen. 
 
Unsere Bilanz (3:13 Punkte) sähe 
ja eigentlich ein wenig rosiger 
aus, wenn die Bad Iburger, die wir 
mühelos besiegten, nicht einen 
Rückzieher gemacht hätten. Zu 
erwähnen ist aber auch, dass 
Mannschaften wie Quitt Ankum 
und Buer uns haushoch überlegen 
waren.  
Die meisten Spiele in der Hinserie 
wurden auswärts ausgetragen, so 
dass wir in der Rückserie von un-
seren Fans lautstarke Unterstüt-
zung erhoffen.  
Unseren Trainern Thomas 
Schmitz & Winfried Schilder an 
dieser Stelle vielen Dank.  
Wir hoffen, dass unsere zu An-
fang etwas nachgelassene Tisch-
tennis-Euphorie in der Rückserie 
wieder auflebt. 
 
Trotzdem wünschen wir allen 

tischtennisbegeisterten Frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch gehabt zu haben.  

Eduard und Alexander Kirchgessner und 

David Joachimmeyer 
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1. Schüler 
 

1. männliche Schülermann-
schaft nach der Hinrunde Dritte  
 
Mit dem 3. Tabellenplatz und 10:4 
Punkten können wir, wie ich fin-
de, sehr zufrieden sein.  
Die Mannschaft mit Sven Ties-
meyer, Andreas Lagemann, Eike 
Mogendorf und Alexander Rein-
hard hat auch in der Kreisliga ihre 
Klasse unter Beweis gestellt. Die 
"Jungs" merkten allerdings schon 
im ersten Spiel gegen Stirpe-
Oelingen II, dass es in der Kreisli-
ga nicht mehr so einfach werden 
würde, wie ein Jahr zuvor in der 

Kreisliga N o rd männl. Schüler

1. TTV Stirpe-Oelingen I 49 : 15 14 : 0

2. SV Quitt Ankum 44 : 21 10 : 4

3. SVC  B elm-P o we I 44 : 29 10 : 4

4. Hunteburger SV I 42 : 26 9 : 5

5. TTV Stirpe-Oelingen II 33 : 40 5 : 9

6. BW Hollage 18 : 43 4 : 10

7. SV Hesepe-Sögeln 21 : 45 3 : 11

8. Hunteburger SV II 16 : 48 1 : 13

Schüler Sven Tiesmeyer und An-
dreas Lagemann zum Einsatz 
kommen. Sven hatte schon in der 
Hinserie eine Bilanz von 4:0 ge-
spielt, so dass ich hoffe, mit der 
neuen Mannschaftsaufstellung 
den einen oder anderen Punkt 
mehr zu holen als in der Hinserie. 
Hubert Hawighorst 

Kreisklasse (glücklicherweise wie 
ich finde). Am Ende wurde das 
Spiel noch knapp mit 7:5 gewon-
nen. Besonders das obere Paar-
kreuz mit Sven und Andreas 
mussten das schmerzlich feststel-
len.  
Die nächsten beiden Spiele gegen 
Hunteburg II und Hollage wurden 
dann durch eine starke Mann-
schaftsleistung jeweils klar mit 
7:1 gewonnen. Am 4. Spieltag 
kam dann der Titelfavorit aus Stir-
pe-Oelingen I zu uns und trotz 
einer guten Gesamtleistung ging 
das Spiel etwas unglücklich, aber 
am Ende auch wohl verdient mit 
4:7 verloren. In der nächsten Be-
gegnung war gegen die Nr. 1 der 
Hunteburger "kein Kraut gewach-
sen" und da wir Alexander erset-
zen mussten, kamen wir über ein 
gerechtes 6:6 nicht hinaus. Dann 
kam mit Ankum I auch eine 
Mannschaft zu uns, die um den 
Titel spielen will. In dem, wie ich 
finde, besten Saisonspiel von uns 
erkämpften wir nach sehr guten 
Einzelleistungen noch ein 6:6, 
obwohl wir drei!!!! Doppel verlo-
ren.  
Zum Abschluss mussten wir noch 
auf einen Sonntag nach Hesepe 
reisen und obwohl wir nur zu dritt 
antreten konnten, gewannen wir 
alle ausgetragenen Spiele klar und 
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2. Schüler 

 
Mit 12:4 Punkten belegt die 2. 
Schülermannschaft in der Kreis-
klasse Ost einen guten 3. Platz. 
 
Festzustellen ist, dass das Leis-
tungsgefälle in dieser Spielklasse 

sehr stark ist. So war gegen den 
unangefochtenen Tabellenführer 
Bohmte beim 0:7 nichts zu holen, 
während Ostercappeln deutlich 
mit 7:0 besiegt werden konnte. 
Knapper als es das 7:2 vermuten 
lässt, ging es gleich im ersten Sai-
sonspiel gegen unsere Youngster 
aus der Dritten zu.  
Wenn sie diesen Erfolg in der 
Rückserie wiederholen wollen, 
dann müssen die Kinder häufiger 
und intensiver trainieren. 
 
Bei den Heimspielen ist es mir oft 
schwergefallen, die Mannschaft 
aufzustellen, da von den 7 gemel-
deten Kindern nur 4 im Einzel 
spielen konnten.  
Gesetzt als deutlich Spielstärkster 
war Nicolas Hawighorst (11:3), 
während sich Stefan Langewand, 
Dario Paap, Christian Herkenhoff, 
Christian Schneebeck, Kai-Uwe 
Sorgalla und Frauke Wunder ab-
wechseln mussten. Für die Rück-
runde heißt das Ziel, den 2. Platz 
anzustreben, schau’n wir mal, ob 
das gelingt. 
 
Bedanken möchte ich mich bei 
den Familien Hawighorst und 
Langewand, die die Kinder zu den 
4 Auswärtsspielen gefahren ha-
ben. 
Wilhelm Stahmeyer 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

am Ende ungefährdet mit 
7:3. 
Rückblickend bin ich sehr zufrie-
den, wie die Spiele gelaufen sind, 
auch wenn es organisatorisch 
schon sehr schwer war, da wir vier 
Spiele verlegen mussten.  
 
Für die Rückserie hoffe ich, dass 
wir die Topteams Stirpe-Oelingen 
I (14:0) und Ankum (auch 10:4) 
noch etwas ärgern können und 
unsere negative Doppelbilanz 
(10:11) noch ins Positive drehen 
können.  
 
Die Mannschaft hat wieder toll 
mitgezogen, auch wenn dem einen
oder anderen ein Schuss mehr  
Elan an der Platte gut tun würde. 
Bedanken möchte ich mich noch 
bei Nicolas, der als Ersatzspieler 
bei uns ausgezeichnet ausgeholfen 
hat, und bei allen Eltern, die uns 
bei den Heimspielen unterstützt 
haben. 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

3. Schüler 
Die 3. Schülermannschaft hat 
nach der Hinserie einen tollen 4. 
Tabellenplatz erreicht. Da es für 
alle Spieler die 1. Punktspielsai-
son war, gab es zu Beginn noch 
viel Hektik. Aber alle waren mit 
großem Ehrgeiz und viel Freude 
bei der Sache. 
 
Ein Problem war für mich jedes 
Mal die Mannschaftsaufstellung, 
denn alle 7 Spieler wollten unbe-
dingt dabei sein. Bei unserem 1. 
Spiel gegen die 2. Schülermann-
schaft haben wir das auch prakti-
ziert; doch bei der 2:7 Niederlage 
kamen einige Kinder nur einmal 
zum Zug und darüber waren sie 
auch nicht glücklich.  
Von der Auftaktniederlage erhol-
ten wir uns rasch und insgesamt 
konnten wir 4 Siege und 1 Unent-
schieden für uns verbuchen. Die 3 
Niederlagen erfolgten gegen die 3 
erstplatzierten Mannschaften und 
hier wollen wir in der Rückrunde 

Kreisklasse männl. Schüler Ost

1. TV 01 Bohmte 56 : 7 16 : 0

2. SV Wissingen II 50 : 31 13 : 3

3. SVC  B elm-P o we II 47 : 26 12 : 4

4. SVC  B elm-P o we III 41 : 36 9 : 7

5. SF Schledehausen II 38 : 40 8 : 8

6. TSV Riemsloh 33 : 47 5 : 11

7. TTV Stirpe-Oelingen III 29 : 45 5 : 11

8. TSV Westerhausen 33 : 50 4 : 12

9. OfV Ostercappeln 11 : 56 0 : 16

versuchen, uns zu verbessern.  
Dabei wird uns noch Philipp Lau-
enstein unterstützen, der aus dem 
Widukindland zu uns gekommen 
ist und bei den Vereinsmeister-
schaften der Schüler B/C den 2. 
Platz belegte. 
 
Die Trainingsbeteiligung “meiner 
Jungs“ war in der Hinserie sehr 
gut; besonders hervorheben möch-
te ich aber Jakob Schütz, der 
durch sein stetes Training, auch 
gegen ältere Spieler und Erwach-
sene, mit 9:2 eine Supersaison 
gespielt hat. Pascal Schwirz und 
Humair Ali holten ebenfalls eine 
positive Bilanz. Florian Wilhelm
und Patrick Nieporte schaffen das 
in der Rückrunde auch, wenn sie 
ihre Nervosität ablegen können. 
 
Unsere beiden jüngsten Spieler 
Burhan Ali und Simon Wächter 
konnten bei 4 Einsätzen 2 Einzel 
gegen weitaus ältere Spieler ge-
winnen. Die beiden hatten ihren  
„großen Tag“ bei den Kreismeis-
terschaften in Wallenhorst, wo sie 
den 3. Platz im Doppel erreichten. 
So war es insgesamt gesehen, so-
wohl für meine Mannschaft wie 
auch für mich, eine aufregende 
und gute Halbserie, die uns viel 
Spaß gemacht hat. 
Marita Wächter 
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Wachablösung in allen Klassen - Larissa, David, Sven und 

Jakob sind die neuen Meister!  

 
Nichts Neues bei der weiblichen Jugend. 
So oder ähnlich lautete das Fazit in den 
letzten Jahren. Doch diesmal drehte Freun-
din Larissa Tepe den Spieß um. In einem 
echten Endspiel konnte sie die Dauerabon-
nentin Hilke Wunder knapp mit 3:2 besie-
gen und zum ersten Mal den Pokal entge-
gennehmen. Mit auf dem Treppchen stand 
wie immer Miriam Jenß, die gewohnt si-
cher ihre Pflichtaufgaben löste und sich 
erst nach harter Gegenwehr Larissa (2:3) 
und Hilke (1:3) beugen musste. Auf den 
Plätzen 4-6 folgten Jessica Wiechmann, 
Leah Köppe und Frauke Wunder, die noch 
in der Schülerklasse hätte starten können.
 
 

 
Fehlte David Joachimmeyer im letzten Jahr 
ein Satz zum Titel, so ließ er diesmal der 
Konkurrenz keine Chance. Ungeschlagen in 
sieben Begegnungen bei nur drei verlorenen 
Sätzen setzte er sich souverän und verdient 
durch und gewann erstmals den Titel. Ledig-
lich gegen Titelverteidiger Eduard Kirchgess-
ner musste er in den Entscheidungssatz. Die-
ser hatte eine bessere Platzierung (3.) schon 
am ersten Turniertag bei seiner 2:3 Niederla-
ge gegen den gut aufgelegten Michael Drews 
(2.) verspielt. Dieser erwies sich im Verlauf 
des Turniers als Marathonmann bei 4 Fünf-
satzspielen und insgesamt 22 Sätzen.  

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Jugendvereinsmeisterschaften 

Larissa hat es endlich geschafft: 

2. Michael, 1. David, 3. Eduard. 
Das Ergebnis bei der m. Jugend 
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Eigentlich war er ja schon im letzen 
Jahr dran, doch er ließ sich von And-
reas Lagemann überraschen. Doch 
diesmal gab Sven Tiesmeyer nur 
einen Satz ab und den restlichen 
Jungs damit eine Kostprobe seiner 
Leistungsstärke. Dem in den Punkt-
spielen wesentlich mehr geforderten 
Spitzenspieler der 1. Schüler fehlt 
noch ein Schuss mehr Selbstvertrau-
en, um noch bessere Leistungen ab-
zurufen.  Vor Selbstbewusstsein nur 
so strotzend, am Tisch immer kämp-

fend und mit unbedingtem Siegeswillen ausgestattet ist dagegen Eike Mo-
gendorf, der gleich zu Turnierbeginn dem alten Titelträger Andreas Lage-
mann (3.) eine deutliche Abfuhr (3:0) erteilte, jedoch den Siegeszug von 
Sven nicht stoppen konnte. Andreas dagegen musste erkennen, dass Tech-
nik allein nicht ausreicht, um sich gegen Gleichstarke zu behaupten. Da 
muss schon ein bisschen mehr kommen und das fängt beim Training an. 
Bei den erstmals ausgetragenen Meisterschaften in der Klasse Schüler B/C 
setzte sich erwartungsgemäß Jakob Schütz durch. Das regelmäßig gegen 
Jugend- und auch schon Herrenspieler trainierende Talent verlor nur durch 
Leichtsinn einige Sätze und blieb ungeschlagen. Philipp Lauenstein, Neu-
zugang aus der Fußballabteilung, zeigte den „Etablierten“ gleich die Gren-
zen auf und wurde nicht unver-
dient Zweiter. Dicht dran auch 
Pascal Schwirz, der mit den bei-
den vor ihm Platzierten in den 
Entscheidungssatz ging, doch am 
Ende mit dem Bronzerang vor-
liebnehmen musste. Die fünf 
Teilnehmer aus der Anfänger-
gruppe konnten sich dagegen 
schon einmal mit dem Leistungs-
standard in der 3. Schülermann-
schaft vertraut machen. 
Udo Schäffold 

Andreas (3.), Vereinsmeister Sven und Eike 
(2.) bei den Schülern A. 

Philipp (2.), Jakob the champ, und Pascal (3.) 
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Anfängergruppe 
Hallo erst mal, 

 
wir sind Kinder, die regelmäßig am Training der Tisch-
tennis-Anfängergruppe teilnehmen. Unsere Gruppe ist 
zur Zeit in den Wintermonaten (von Oktober bis Ap-
ril) unterteilt in eine Dienstags– und eine Freitags-
gruppe, die in der Turnhalle der Grundschule Powe 
trainiert. In den Sommermonaten üben wir aber zu-
sammen zweimal die Woche in der Turnhalle am Hei-
deweg. 

Unsere Trainer heißen Theo, 
Udo und Siggi. Siggi ist der 
Vater von Katarina und unter-
stützt die zwei Übungsleiter.  
Wir spielen nicht nur Tisch-
tennis sondern machen zu 
Anfang jedes Trainings erst mal Spiele  zum Aufwär-
men. Das macht echt Spaß. Anschließend üben wir 
schon bekannte TT-Grundschläge wie Kontern, 
Topspin oder Schupfen 
oder wir machen Rund-
lauf. 
In den letzten Wochen 
haben wir in der Frei-

tagsgruppe eine Rangliste ausgespielt und die Bes-
ten durften bei den Vereinsmeisterschaften der 
Jugendlichen mitspielen. 
Anfang März (Sonntag, der 3.) dürfen alle von 
uns, die Jahrgang 1989 und jünger sind, an den 
Tischtennis-mini-Meisterschaften (siehe Seite 
20) in der Sporthalle am Heideweg teilnehmen, 
weil wir zwar in einem Verein sind, aber noch 
nicht an Punktspielen teilgenommen haben. Wenn 
Ihr Lust habt, meldet Euch doch einfach über 
Eure Schule an und spielt auch mit. 
Vielleicht treffen wir uns ja dann dort. 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Andrej und Edward 

Vitali und Paul 

Alex, Arthur, Christian, 
Andrej und Christopher 
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Schon gelesen? Es gibt  
 

  Geld vom Staat. 

Schön - aber ein Patentrezept, 
wie Sie Ihren Lebensstandard 
im Alter optimal sichern, gibt es 
leider nicht. Mit uns können Sie 
ausführlich sprechen. Gemein-
sam finden wir eine Lösung, die 
Sie später nicht bereuen.  

 
VGH Vertretung 
Klaus Stagge e.K. 
Lindenstr. 51 B 
49191 Belm 
Tel. 05406/880655 
Fax 05406/7365 
www.vgh.de/Klaus.Stagge 
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mit 
DJ  Thomas 

und anderen Überraschungen. 
 

Am 13.04. ab 20.00 Uhr 

Hof Glüsenkamp 

 
Karten gibt es zum Preis von 10 Euro ab ca.  
Mitte März bei der 2. Herrenmannschaft.  

Die 10 Gebote zur Lähmung 

 des Vereinslebens 

 

1. Besuche keine Vereinsversammlung. 
2. Wenn du kommst, komme zu spät. 
3. Wenn das Wetter schlecht ist, so komme natürlich nicht. 
4. Wird die Versammlung vorbereitet, so erkläre die vorbereitenden Arbei-

ten des Vorstandes und der anderen Mitglieder für verkehrt. 
5. Nimm nie ein Amt an, da es leichter ist zu kritisieren, als selbst Arbeit zu 

leisten.
6. Trotzdem sei gekränkt, wenn du zur Mitarbeit nicht aufgefordert wirst. 

Ist dies aber der Fall, so gehe nie zu den Sitzungen. 
7. Wenn der Vorsitzende um deine Meinung fragt, so sage, du hast nichts zu 

bemerken. Nachher erzähle allen, wie es hätte gemacht werden müssen. 
8. Tue nur das absolut Notwendige, wenn aber andere Mitglieder selbstlos 

Zeit und Arbeit für die Sache einsetzen, so klage über Cliquenwirtschaft. 
9. Zahle deinen Beitrag möglichst spät oder überhaupt nicht. 
10. Kümmere dich möglichst wenig um Werbung neuer Mitglieder. Lass dies 

andere tun.  
Quelle: Jahnruf, Mai 1927 
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43  Fax (0 54 06) 94 48  
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 Hinrunde davon 

Tepe   15:  3  

Dirks     7:  8  

Steinke  11 :  3  

Tost   10:  3   

Gartmann     7:  5   

Brüggemann   10:  2   

Ersatz     1:  0    

Dirks/Tost     9:  3  
Tepe/Gartm.     2:  6  

3. Herren  

Steinke/Brügg.     6:  3  
andere Doppel     1:  0  

 

 Hinrunde davon 

Wächter   11:  5  

Stanke     3:  3  

Kuschel   12:  2     6: 2 o. 

Hahn   10:  2   1:  0 o. 

Stahmeyer, W.     4:  3      4: 3 m. 

Schmitz     9:  2   1: 0 m. 

Helmich     9:  1    

Hahn/Schmitz     7:  2  
Wächter/Kusch     5:  0  
Stahm./Helmich     3:  0  

andere Doppel     6:  5  

2. Herren   
 Hinrunde davon 

Hill     8:10  

Hoffmann   11:  7  

Brake   13:  3  

Schäffold   12:  5   

Hawighorst     8:  6  1: 1 m. 

Schlüter     7:  4    

Ersatz     2:  1    

Brake/Haw.     7:  3  
Hoffm./Schlüt.     5:  3  
Hill/Schäffold     4:  5  
andere Doppel     1:  1  

1. Herren  

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Hawighorst, S.     2:16  

Wunder     3:11  

Stanke     7:  8  1: 3 o. 

Ali   13:  2  

Schmidt     6:  9  2: 3 m. 

Schilder, W.     4:  3   

Kirchgessner, E     1:  2  

Joachimmeyer     1:  4  
Ali/Schmidt     6:  4  
Hawigh./Schild     2:  4  
Wunder/Stanke     1:  6  
andere Doppel     2:  4  

 
 Hinrunde davon 

Roemert     3:  1  

Leimbrink     3:  7  

Witte     8:  9  8: 9 o. 

Niehenke     5:  2  4: 1 o. 

Pieper   11:  1  2: 0 o. 

Meyer     1:  1   

Drews     0:  1  
Kirchgessner,A.     2:  1     
Schilder, M.     0:  1      
Witte/Niehenke     3:  4  
Leimbr/ Pieper     6:  3  

5. Herren  

Passmann     2:  8  

andere Doppel     7:  4  

 
 Hinrunde davon 

Wächter    11:  7  

Meyer z. Him.      4:  4   

Kamphues      6:  8  0: 8 o. 

Lange      2:  2   

Hinternesch      6:  4  

Kuschel      4:  4  

Wächt./Meyer      5:  1  

Kamph/Kusch.      4:  3  
Kamph./Hinter.      3:  0  

Damen  

andere Doppel      2:  5  

 
 Hinrunde davon 

Kirchgessner, E      8:10  

Joachimmeyer      9:  9  

Drews      4:10   

Kirchgessner, A      2:16  

Schilder      4:  9  

Kirchg.E/Joach.      4:  3  

Kirchg.A/Schild      2:  6  
andere Doppel 1:  2  
   

1. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Mogendorf, Ch.     3:17  

Brauer     0:14  

Schröder, M.     0:  2 0: 1 o. 

Hawighorst, J.     1:13 0: 5 o.  

Kiehling     0:  7  

Mogend./Haw.     2:  5  

Brauer/Kiehling     0:  5  
andere Doppel     2:10   

2. männl. Jugend  

1. Schüler   
 Hinrunde davon 

Tiesmeyer    10:  4  

Lagemann      9:  5  

Mogendorf      8:  4   

Reinhard      6:  4  

Tiesm./Lagem.      7:  4  

Mogend./Reinh      3:  5  
andere Doppel      0:  2  

STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK 

 
 Hinrunde davon 

Tepe    11:  3  

Wunder    13:  2  

Jenß      8:  5 1: 1 o.  

Wiechmann      4:  3  

Köppe      1:  4  

Tepe/Wunder      6:  2  
Jenß/Köppe      2:  4  
andere Doppel      2:  1  

Weibl. Jugend  

 
 Hinrunde davon 

Hawighorst, N.    11:  3  

Langewand       2:  7  

Paap      2:  3  2: 1 o.  

Herkenhoff      4:  0  

Schneebeck      5:  1  

Sorgalla      6:  1  
Wunder, F.      1:  2  
Hawigh./Lang.      5:  2  

2. Schüler  

Paap/Sorgallal      1:  2  
andere Doppel      3:  5  

 
 Hinrunde davon 

Wilhelm      3:  7  

Schwirz      5:  2  

Schütz      9:  2  9: 1 o.  

Nieporte      4:  7  1: 3 o. 

Ali, Humair      4:  1  

Ali, Burhan      2:  2  
Wächter      2:  4  
Schütz/Ali, H.      4:  1  

3. Schüler  

Wilhelm/Niep.      1:  3  
andere Doppel      3:  7  
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Dulings Breite 1 

49191 Belm 

Tel (05406) 8481-1  -  Fax (05406) 8481-39 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung, wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.os-net.de/~wwaechter 

Herzlichen Glückwunsch: 
 
 

An  
 

Hubert Brake  
 

zum 50. Geburtstag 
 

 am 13.12.2001 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
 
Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
          
Betreuer:   Betreuer    Betreuer 
weibl. Jugend:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Winfried Schilder   Hubert Hawighorst 
Am Appelhügel 28b Im Butenfelde 39   Konrad-Adenauer-45 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 2832  05406 / 7063   05406 / 5642 
 
Betreuer   Betreuer    Betreuer 
männl. 1. Schüler: männl. 2. Schüler:  männl. 3. Schüler: 
 
René Steinke  Wilhelm Stahmeyer  Marita Wächter 
Lindenstr. 79  Gustav-Meyer-Weg 2  Jägerstr. 4  
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm  
05406 / 819544  05406 / 3489   05406 / 4296 
 

Fünf Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Eine Damenmannschaft in der Bezirksliga. 

1 weibl. Jugend-, 2 männl. Jugend- und 3 Schülermannschaften 

 Training im Sommerhalbjahr        im Winterhalbjahr 
 (bis Ende Herbstferien)                   (Mitte Oktober bis April)  
Sporthalle Heideweg:    
Anfänger:     Anfänger: 
Di. und Fr. 16.30 - 18.00 Uhr  Di. und Fr. 16.30 - 18.00 Uhr 
Schüler und Jugend:   Sporthalle Grundschule Powe!! 
Di. und Fr.  18.00 - 19.30 Uhr   
Damen und Herren:
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 17 
 

Topspin Nr. 17 soll  im Mai 2002 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Anfang Mai.  

 

Annahmeschluss 30. April 2002 

 
Nach Durchführung eventueller 

Relegationsspiele alle Berichte und 
Fotos umgehend an die Redaktion.

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: Old.Chef@t-online.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@compuserve.de 

 

Homepage im Internet: 

www.os-net.de/~wwaechter 

 

G a s t s t ä t t e 
 

 
 

Inh. A. Zahlten

Kegelbahn - Clubraum 

für kleine Feste  

bis 40 Personen 

im Ausschank 
 

 

 

 

Vereinslokal der Tischtennisabteilung  
Am Tie 1, 49191 Belm 

Tel. 05406 / 3106 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Belm,  Power Weg 45 

Telefon  (0 54 06)  44 43 
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49191 Belm • Leconskamp 127 
 

Telefon 05406 / 59 90 

Das gemütliche Schnell-Restaurant 

für die ganze Familie ! 


